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verkehr fast zwei Jahre kon-
stant blieben, steigen sie
zum Tarifwechsel um
durchschnittlich 5,9 Pro-
zent. Das entspricht einem
jährlichen Anstieg von
knapp 3 Prozent.“ erläutert
Dr. Harald Neuhaus, Ge-
schäftsführer des VMS. „Die
nächste Tarifveränderung
wird es nach dem Willen
der Verantwortlichen erst
2010 geben.“ Um je 10 Cent
erhöhen sich die Preise zum
Normaltarif für die Einzel-
fahrt für eine Zone auf 
1,70 Euro und für die Kurz-
strecke auf 1,20 Euro. Der
Tageskartenpreis steigt auf
3,40 Euro. Für Strecken über
zwei, drei und vier Zonen
bleiben die Einzelfahrt- und
Tageskartenpreise unverän-
dert. Für den ganzen Ver-
bundraum wird der Einzel-
fahrschein sogar günstiger.
Statt 8,00 Euro kostet er
dann 7,40 Euro. Die Tages-
karte Verbundraum bleibt
mit 13,00 Euro günstiger 
als zwei Einzelfahrten. Ab 
1. August zahlen auch die
Nutzer der Wochen-, Mo-
nats- und 9-Uhr-Monats-
karten sowie die Abonnen-
ten mehr. Um das Fahr-
scheinsortiment übersicht-
licher zu gestalten, entfallen
zum Tarifwechsel die Preis-
stufen „5 Zonen“, „1 Zone
und alle umliegenden” so-
wie die Jahreskarten. Jahres-
kartenkunden können zu-
künftig Abo-Monatskarten
nutzen. Hierfür ist auch die
gewohnte Einmalzahlung
für alle zwölf Monate mög-
lich. Die Schuljahreskarte
wird durch die neue „Abo-
Monatskarte Schüler“ er-
setzt. Die Tariferhöhung ist
im VMS unvermeidbar. Mit
den Mehreinnahmen er-
folgt ein Ausgleich für die
enorm gestiegenen und wei-
ter steigenden Kraftstoffkos-
ten sowie die in den vergan-
genen Jahren gesunkenen
gesetzlichen Ausgleichsleis-
tungen für die Schüler- und 
Schwerbehindertenbeförde-
rung. Ziel des VMS und der
Verkehrsunternehmen ist
der Erhalt eines attraktiven
Nahverkehrs.
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Die VMS-Tarife sind im Vergleich zum Kraftstoffpreisanstieg von 24 % bei Super und
sogar 35 % bei Diesel im gleichen Zeitraum nur um 6 % gestiegen. (Daten ADAC von
November 2006 bis Mai 2008). Fotos: Montage
Zu fünft von A nach B oder
zum Ausflug ins Grüne. Das
geht im VMS ganz einfach
mit der Gruppenkarte.
„Familie Plus“ heißt sie und
ersetzt ab 1. August die
Kleingruppenkarte und die
Familientageskarte. „Fami-
lie Plus“ ist eine Tageskarte.
Damit kann eine Gruppe
den ganzen Tag bis 3 Uhr
des Folgetages mit Bus,
Straßenbahn und Zug
durch den VMS reisen. Fünf
Personen, egal ob Familie
oder Freunde und egal wie
alt sie sind, können das
Ticket gemeinsam nutzen.
Neu ist zusätzlich, dass es
den Fahrschein „Familie
Plus“ künftig für eine, zwei,
drei und vier Tarifzonen
sowie für den gesamten
Verbundraum gibt. Bisher
waren die Gruppenkarten
nur in drei Preisstufen
erhältlich. Für eine Zone
kostet der Fahrschein künf-
tig 6,80 Euro. Er lohnt sich
in jeder Preisstufe, wenn
mindestens zwei Personen
gemeinsam einen Tag lang
mit dem Nahverkehr reisen
wollen.




Damit werden für die Kun-
den einige Abo-Regeln ein-
facher und flexibler. Für alle
Abo-Kunden gilt ab 1. Au-
gust, dass der Fahrpreis mo-
natlich abgebucht wird. Für
Besitzer von Abo-Monats-
karten bedeutet das, dass sie
monatlich den neuen Preis
von 36,20 Euro für eine
Zone zahlen. Im alten Abo-
System wurde zehn Monate








tarif ohne Abo kosten aktuell
für eine Zone 39,00 Euro, ab
Tarifwechsel 43,00 Euro. Bei
den Stammkunden läuft der
Vertrag dann automatisch
mit den neuen Regeln weiter.
Vor allem Abonnenten von
9-Uhr- und Monatskarten
zum Normaltarif haben mit
dem neuen Abo-System ab 
1. August mehr Möglichkei-
ten. Für sie reduziert sich die
Mindestvertragsdauer auf
vier Monate. Lediglich wer
innerhalb der ersten vier
Monate kündigt, muss den
Differenzbetrag zum Monats-
kartenpreis nachzahlen. Am
Wochenende und an Feier-
tagen können Abo-Inhaber
im Normaltarif künftig vier
Personen kostenfrei mitneh-
men. Egal wie alt sie sind. 
Ganz neu ist, dass Abo-
Kunden ab 1. August ins
Theater und Museum gehen
können, aber nicht den vol-
len Preis zahlen müssen.
Das Theater Chemnitz ge-
währt einen Rabatt von
zehn Prozent auf alle Vor-
stellungen, außer  Premie-
ren und Fremdveranstal-
tungen. Im Theater Zwickau
wird einmal im Quartal eine
Veranstaltung zu einen um
20 Prozent reduzierten Ein-
trittspreis angeboten, zum
Beispiel schon am 2. Sep-
tember „Tourandot“.
Außerdem haben Abo-Kun-
den montags freien Eintritt
in das Industriemuseum
Chemnitz. Voraussetzung
ist die Vorlage der Kunden-
karte und der gültigen Mo-
natswertmarke. Der Antrag
für ein Monatskarten-Abo
ist in den Servicestellen 
der Verkehrsunternehmen
oder als Download unter
www.vms-abo.de erhältlich.
Neues Abo-Reglement wird einfacher und flexibler
Preiswert Theater und Museum erleben
Tarifanpassung im Verkehrsverbund Mittelsachsen unvermeidbar
Neue Fahrpreise im Nahverkehr
mobil
Servicetelefon
Mo. – Fr. von 7 bis 18 Uhr 
01801 4000888*
*Ortstarif 






Mit Beginn des Schuljah-
res am 25. August ändern
sich die Fahrpläne einiger
Bus- und Bahnlinien. Die
neuen Fahrzeiten stehen
in den Änderungsfahr-
planbüchern, die der VMS
veröffentlicht. Enthalten
sind darin auch nachträg-
lich angepasste Strecken
im neuen Liniennetz der
CVAG. Zu dessen Einfüh-





zelne Strecken und Fahr-
zeiten angepasst.
Die Änderungsfahrpläne
gibt es für die fünf VMS-
Fahrplanregionen Chem-
nitz und Umland, Frei-
berg, Erzgebirge, Mittwei-
da sowie Zwickau und
Westsachsen. Ab 18. Au-
gust liegen sie kostenfrei
in den Servicestellen der
Verkehrsunternehmen aus








Woher bekomme ich Fahr-
planbücher, Souvenirs des
Verkehrsverbundes Mittel-
sachsen oder der Draht-
seilbahn Augustusburg?
Diese Fragen sind seit
Anfang Juni leicht zu
beantworten. Neu ist auf
der Website www.vms.de
ein Onlineshop. Ganz ein-
fach kann dort alles rund
um und über den VMS
bestellt werden. 
Gleichzeitig mit dem Ta-
rifwechsel im VMS tritt zum
1. August die Kreisgebiets-
reform in Sachsen in Kraft.
Dann sind statt der bisheri-
gen zehn Gebietskörper-
schaften nur noch die drei
Landkreise Mittelsachsen,
Zwickau und Erzgebirge
sowie die Kreisfreie Stadt
Chemnitz Aufgabenträger
für den Öffentlichen Nah-
verkehr. 
Durch den Zusammen-
schluss der heutigen Land-
kreise Mittweida, Freiberg
und Döbeln entsteht der
neue Landkreis Mittelsach-
sen. Für dessen Bewohner
gibt es deshalb ab 1. August
zwei neue, schnelle Verbin-
dungen zwischen den bishe-
rigen Kreisstädten. Für die
Relation Freiberg-Mittweida
wird montags bis freitags
eine Verbindung durch 
die Buslinie 747 Freiberg-
Bräunsdorf-Hainichen der
Verkehrsbetriebe Kreis Frei-
berg GmbH (VBF) und die
Linie 677 Hainichen-Mitt-
weida der Regiobus GmbH
Mittweida angeboten. Zwi-
schen 6 und 18 Uhr verkeh-
ren sie etwa im 1-Stun-
den-Takt. Zwischen beiden
Buslinien bestehen direkte
Anschlüsse am Bahnhof in
Hainichen. 
Zwischen Freiberg und Dö-
beln sind ab 1. August mon-
tags bis freitags von 6 bis 
18 Uhr acht Fahrten ge-
plant. Die Linie 755 fährt
von Freiberg kommend über
Gleisberg und Roßwein,
Nossen wird bei diesen Fahr-
ten nicht bedient. Diese Li-
nie bieten die VBF und die
Verkehrsgesellschaft Döbeln
























Somit gilt für die Linie
755 von Döbeln nach Frei-
berg der Preis für vier VMS-
Zonen. Fahrscheine des
MDV werden nicht aner-
kannt.
Rechtzeitig vor der Jung-
fernfahrt geben der VMS
und die beteiligten Ver-
kehrsunternehmen Flyer
mit den neuen Fahrplänen
heraus. 
Durch Kreisgebietsreform Nahverkehr weiter entwickelt
Neue und schnellere Verbindungen
Für die Bewohner des neuen Landkreises Mittelsachsen
gibt es ab 1. August zwei neue, schnelle Buslinien zwi-
schen Freiberg, Mittweida und Döbeln. 
Foto: Städte Feiberg, Mittweida, Döbeln
Fahrpreise ab 1. August 2008 auf einen Blick







kleiner Stadtverkehr 1 Stunde
1 Zone 1 Stunde
2 Zonen 2 Stunden
3 Zonen 2,5 Stunden
























































































































- Im Regionalbusverkehr, bei
den SVZ, in den kleinen Stadt-
verkehren und auf den 
Freiberger Stadtverkehrslinien  
bis zur 3. Haltestelle.
- Auf allen Stadtlinien in der




verkehr bis zur 2. Haltestelle.
- Im Regionalbusverkehr bis
zur 6. Haltestelle.
- Auf den Stadtlinien der
CVAG bis zur 8. Haltestelle.
Preistabelle in EUR (Auszug) gültig ab 01.08.2008
* auch als Mehrfahrtenkarte ( 4 Fahrten) erhältlich
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VMS
Sie sind beim Ein- und Aus-
steigen behilflich, kontrollie-
ren die Fahrkarten, geben
Auskünfte und beantworten
Fragen zu den vielfältigen
Angeboten des Verkehrsver-
bundes Mittelsachsen und der
Deutschen Bahn AG sowie
angrenzender Verkehrsver-
bünde. Die Rede ist von Kun-
denbetreuern im Nahverkehr
(KiN) von DB Regio. DB Regio
ist eine Tochtergesellschaft
der DB AG und für die Nah-
verkehrssparte im Konzern
zuständig. Insgesamt vier die-
ser KiN-Teams gibt es im Frei-
staat Sachsen. Eines davon ist
das Team Westsachsen. Es hat
seinen Standort in Chemnitz
und Zwickau. Die insgesamt
45 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter, die alle in der Region
Chemnitz/Zwickau/Erzgebir-
ge wohnen, sind an 365 Ta-
gen im Jahr in den Zügen zwi-
schen Zwickau und Dresden,
Chemnitz und Elsterwerda,
Zwickau und Leipzig, Chem-
nitz und Leipzig sowie auf 
der InterRegio-Linie Dresden-
Nürnberg unterwegs. Gut ein
Drittel der Kundenbetreuer
ist dabei immer im Dienst,
von 4 Uhr morgens bis
nachts 1 Uhr. Die KiN treffen
sich regelmäßig, alle zwei
Wochen, mit ihren Teamlei-
tern zu so genannten Arbeits-
besprechungen. In denen
wird über Neues informiert,
die tägliche Arbeit ausgewer-
tet und gemeinsam beraten,
wie die Kundenzufriedenheit
in den roten DB-Nahverkehrs-
zügen weiter erhöht wer-
den kann. Die wechselnden
Schichten machen es aller-
dings für das KiN-Team West-
sachsen auch schwierig, ge-
meinsame Unternehmungen
nach der Arbeit zu orga-
nisieren. Aber eine gemein-
same Weihnachtsfeier ist 
da auf alle Fälle Pflicht – auch
wenn vielleicht nicht alle
Mitarbeiter dabei sein kön-
nen. Wichtig ist der Team-
geist. Und der ist beim KiN-
Team Westsachsen vorhan-
den, im Interesse der Kunden
in den Zügen.
365 Tage für Reisende unterwegs
Service der Kundenbetreuer im Nahverkehr der Deutschen Bahn kommt an
Frau Dallinger und Teamleiter Herr Stange sind Kunden-
betreuer im Nahverkehr (KiN) von DB Regio.
Die direkte Verbindung zwi-
schen den Städten Lugau,
Oelsnitz und Stollberg er-
freut sie sich einer regen
Inanspruchnahme. Nach
nunmehr zehn Jahren ist die
sogenannte „Grüne Linie”




Geschätzt werden der gün-
stige Tarif, das dichte Fahr-
tenangebot und die guten
Anschlüsse zu vielen Regio-
nallinien sowie zur City-
Bahn. Gemeinsam mit dem
Verkehrsverbund Mittel-
sachsen ist das Unterneh-
men dennoch bestrebt, das
bestehende Angebot für die
Fahrgäste weiter zu optimie-
ren. Deshalb wird mit Schul-
jahresbeginn am 25. August
der Städteverkehr neu struk-
turiert vorfahren. Ab diesem
Montag wird der bisherige
Ringverkehr durch zwei ver-
schiedene Streckenführun-
gen ersetzt. Linie 1 verbindet
Oelsnitz, Neuwürschnitz,
Stollberg und Lugau. Als
neuer Schnellbus fährt Li-
nie 2 im Städtedreieck Stoll-
berg, Lugau und Oelsnitz.
Die kurze Fahrzeit entsteht
hier durch Konzentration
auf ausgewählte Haltepunk-
te und bietet damit eine ech-
te Alternative zum Individu-
alverkehr. Aufgrund des
hohen Bedarfs verkehrt die
Linie 1 wochentags alle 
30 Minuten. Ausnahmen
gibt es lediglich vormittags
und abends. Die Linie 2
fährt Montag bis Freitag
ganztägig im 1-Stunden-
Takt. Am Wochenende be-
steht durch die Linie 1 ein
erweitertes Angebot. Ein di-
rekter Zugang und entspre-
chende Anschlüsse zur Linie
523 der City-Bahn nach und
aus Richtung Glauchau wird
mit der neuen Haltestelle
Oelsnitz, Bahnhof geschaf-
fen. Die günstigen Anbin-
dungen zur City-Bahn-Li-
nie 522  bleiben bestehen.
Alle, die sich über die Neue-
rungen erkundigen möch-
ten, sollten sich den 26. Juli
vormerken. An diesem Sams-
tag ist von 18 bis 24 Uhr 
die „1. Lugauer Sommer-
nacht“. Bei dieser Veranstal-
tung informieren die Auto-
bus Sachsen und der VMS
auf dem Gelände Hohen-
steiner Straße 2 a die Gäste
über die neue „Grüne Linie“.
Zusätzlich erwartet die Besu-
cher dort, im „Paletti Park“
und in der Lugauer Innen-
stadt ein buntes Unterhal-
tungsprogramm.
Angebot wird zum 10-Jährigen optimiert
Grüne Linie: zwei verschiedene Streckenführungen ersetzen Ringverkehr
Drahtseilbahnfest
in Augustusburg
Am 6. Juli finden das 
3. Drahtseilbahnfest mit
dem Berglauf „Mensch ge-
gen Maschine“ und das
Fest der Vereine in Augus-
tusburg statt. Mit einem
Familienfest wird der 
97. Geburtstag der „Alten
Dame“ begangen. Am Frei-
zeitzentrum Rost's Wiesen
können Kinder und Ju-
gendliche den ganzen Tag
spielen, ausprobieren und
mitmachen. Die Großen
können ab 10 Uhr am
Drahtseilbahnlauf teilneh-
men oder die Sportler
anfeuern. Ab 15 Uhr ent-
steht beim Schausägen mit
dem bekannten Sauensäger
Andreas Martin eine neue
Märchenfigur. Besucher




Chemnitz Hbf. ist die Hin-
fahrt ab 9:38 Uhr möglich.
Rückfahrten starten ab
11:05 Uhr ebenfalls im 
2-Stunden-Takt. 
Am Bahnhof Stollberg bestehen zahlreiche Anschlüsse zwischen der „Grünen Linie“,
dem Regionalverkehr sowie den Linien 522 und 523 der City-Bahn Chemnitz. Foto: ASR
Ein Programm der Superla-
tive gibt es zum 10. Ver-
kehrssicherheitstag auf
dem Sachsenring am 
29. Juni für die ganze Fami-
lie. Ab 10 Uhr zeigen Aus-
steller alles rund um das
Motto „Zweirad“. 11 und






Ab etwa 17 Uhr können die
Besucher mit Oldtimerbus-
sen, organisiert durch den
VMS, die Grand-Prix-Renn-
strecke umrunden. Der
VMS bietet für die Besu-
cher von 10 bis 18 Uhr ei-
nen kostenlosen Bus-Trans-
fer ab dem Bahnhof Ho-
henstein-Ernstthal. 
Der Bus fährt ab der Halte-





Fleißig arbeiten die Kinder
und Jugendlichen an den
letzten Tagen vor den Som-
merferien. Doch dann gibt es
sechs Wochen Entspannung
pur und das Schülerferienticket
für alle Schüler und Aus-
zubildende bis zum 21. Ge-




Und das rund um die Uhr für
nur 16,00 Euro. Das Ticket ist
zusammen mit dem Schüler-
ausweis, der gültigen VMS-
Kundenkarte oder einer
Schulbescheinigung in Ver-
bindung mit dem Personal-
ausweis gültig.  Der VMS hat
mit verschiedenen Freizeit-
einrichtungen im Verbund-
raum Rabatte auf Eintritts-
preise verhandelt. Einige sind
hier vorgestellt, alle auf
www.vms.de abrufbar.
Auf einem 2,3 Kilometer lan-
gen Rundkurs mit zwei Hal-
tepunkten und einem Bahn-
hof rollt die Parkeisenbahn
Chemnitz im  Küchwald-
park. Ein modernes Bahn-
betriebswerk mit Lok- und
Wagenhalle, Veranstaltungs-




0,50 Euro statt 1,00 Euro
pro Fahrt bis 18 Uhr 
Tel. 0371 3301100
Tipp: Kosmonautenzentrum
gleich mit besuchen 
Eintritt 1,80 Euro, statt 
2,00 Euro
Die Wassertemperatur im
Freibad „Am Stangewald” in
Annaberg Buchholz ist dank
Beheizung wie am Mittel-
meer. Hier gibt es die längste
und bequemste Sonnenbank
im oberen Erzgebirge und
die Original Rimini-Strand-
liegen sind in Sachsen ein-
zigartig. Bei Volleyball, Bas-
ketball, Tischfußball, Tisch-
tennis, Schach und Bad-
minton kann man sich aus-
reichend sportlich betätigen. 
10 Prozent Rabatt 
Tel. 03733 44953
An einem schönen Talab-
schnitt der Zwickauer Mulde
erhebt sich auf einem 
50 Meter hohen Felssporn
die um 1190 erstmals ur-
kundlich erwähnte Rochs-
burg. Seit 1911 befindet sich
in der ersten Etage der 
Kernburg des Schloßes ein
Museum, in dem Innen-
einrichtungen vom 16. bis
19. Jahrhundert und Porträts
der Schönburgischen Fami-
lie zu sehen sind.
Eintritt nur 1,50 Euro
statt 2,50 Euro 
Tel. 037383 6703
Im Kletterwald gibt es Spaß
für Groß und Klein. An einer
der schönsten Talsperren
Sachsens kann man auf den
fünf Parcours (Einweisung,
Spaß, Fitness, Abenteuer




doppelt gesicherte Seile be-






kehrt auf der acht Kilometer
langen Strecke zwischen
Steinbach und Jöhstadt als
Museumsbahn. 
Von Mai bis Oktober an
jedem Wochenende, an
Feiertagen, im Advent sowie
zwischen Weihnachten und
Neujahr ist die Preßnitz-
talbahn auf den Schienen
unterwegs.
1,00 Euro Rabatt pro
Fahrschein
Tel. 037343 80807
Über sieben Steilkurven geht
es auf der Sommerrodelbahn
577 Meter ins Tal. Und das
nicht nur bei Sonnenschein.
Eine vollautomatische Auf-
zugsanlage sorgt dafür, dass
der Rodler samt Schlitten
nach der Talfahrt wieder bis
in die Bergstation befördert
wird.




beim Kauf einer 10-Fahr-
tenkarte eine Fahrt gratis
Tel. 037291 20354
Genau im Herzen des alten
Audi Werkes in Zwickau
kann man am Ursprung gro-
ßer Automobilhistorie, de-
ren Entwicklungslinien von
Horch bis hin zum Trabant
reichen, in einer Ausstellung
authentisch erleben.
Eintrittspreis nur 






sind unter der Service-
Nummer 01801 4000888,
im Internet unter
www.vms.de sowie bei den
Verkehrsunternehmen
erhältlich.
Mit VMS auf Streifzug
VMS
Rabatte für Freizeiteinrichtungen neu verhandelt
Wie viel kostet ab 1. August
die neue Gruppenkarte
„Familie plus“ für eine
Zone, mit der bis zu fünf
Personen fahren können?
Zu gewinnen gibt’s drei
Gutscheine im Wert von
30,00 Euro für die Ga-
lerie Roter Turm.
A:  6,80 Euro
B:  7,00 Euro
C:  7,50 Euro
Die Lösung, Adresse und
Telefonnummer auf eine
Postkarte schreiben und
diese bis zum 25. Juli 2008
einschicken an:
VMS GmbH, Am Rat-
haus 2, 09111 Chemnitz.
Viel Glück!
















In der ersten Etage der Kernburg im Schloss Rochsburg








viel zu entdecken. Foto: Au-
tomobilmuseum „August
Horch“
Urlaub mit dem Schülerferienticket
